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außerhalb pro Quartal 7 Mark u 
kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleſſen u. Prien 20 Pf. 


Nr. 383. Mittag⸗Ausgabe. 
Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 4. Juni. [Miniſterkriſis ?] Es waren geſtern hier 
Gerüchte über eine Miniſterkriſis verbreitet. Dieſelben wurden 
durch einen Artikel der „Kölniſchen Zeitung“ veranlaßt, welcher 
folgendermaßen lautet: „Es iſt nicht zu bezweifeln, daß wir zum 
zweiten Mal ſeit dem Regierungsdantritt des Kaiſers und Königs 
Friedrich eine Kriſe in Preußen durchmachen. Die Veröffentlichung 
des Geſetzes über die fünfjährige Dauer der preußiſchen Abgeordneten⸗ 
mandate ſcheint vom Kaiſer einſtweilen ausgeſetzt worden zu ſein, ob⸗ 
ſchon er willens war, das Geſetz zu vollziehen, vielleicht es ſchon 
vollzogen hatte. Unter ſolchen Umſtänden muß mit der Möglichkeit 
gerechnet werden, daß die Veröffentlichung des Geſetzes einen theil⸗ 
weiſen oder völligen Miniſterwechſel bedinge, oder aber, daß ſie unter⸗ 
bleibe. Wir ſagen ausdrücklich mit der Möglichkeit, nicht mit der 
Wahrſcheinlichkeit; für wahrſcheinlich halten wir es, daß Miniſter von 
Puttkamer den König überzeugen werde, daß die Freiheit der 
Wahlen von ganz anderen Seiten mehr gefährdet iſt, als von 
Seiten der Regierung, und daß zu dem wöüthenden Lärm, in dem 
ſich die freiſinnigen Redner am letzten Tage der abgelaufenen Land⸗ 
tagsfeffion ergingen, die Thatſachen keinen hinreichenden Anlaß 
boten. Nehmen wir aber einmal für einen Augenblick an, die 
Veröffentlichung geſchehe nicht; was wäre die Folge? Unſeres Er⸗ 
achtens unbedingt der Rücktritt des Geſammtminiſteriums. Das ge⸗ 
ſammte Miniſterium hat mit der Mehrheit der geſetzgebenden Kam⸗ 
mern ſich von der Mützlichkeit dieſes Geſetzes überzeugt, und wenn 
Seine Majeſtät anderer Meinung in dieſer ſchwerwiegenden Frage iſt 
als die Mehrzahl des Parlaments und das geſammte Miniſterium, ſo 
wird es für die Klärung unſerer Verhältniſſe geboten ſein, daß 
Seine Maſeſtät es einmal mit andern Rathgebern verſuche und die 
Meinung des Landes über dieſe neuen Männer durch neue Wahlen 
erforſche. So wenig wir das ſogenannte parlamentariſche Regiment 
für erſprießlich halten, ſo entſchieden ſind wir andererſeits der Mei⸗ 
nung, daß zwiſchen Krone und Miniſtertum in den wichtigen Fragen 
Uebereinſtimmung herrſchen muß, weil ſonſt das Land an beiden irre 
werden könnte, daß ſonach Miniſter nicht weiter dienen können, die 
in Grundfragen unſeres ſtaatlichen Lebens anderer Auffaſſung ſind 
als ihr königlicher Herr.“ N 
Weitere Meldungen liegen bisher nicht vor. 


& Hirſchberg, 3. Juni. [Zum Bau der Zweigbahn Hirſch⸗ 
berg⸗Petersdorf. — Fürſtbiſchof Dr. Kopp.) Am 7. d. Mts. findet 
hier eine Kreistagsſitzung ſtatt, welche eine Declaration des Kreistags⸗ 
beſchluſſes vom 23. December v. J., betreffend die Uebernahme der Garantie 
und Bewilligung eines 8 für die projectirte Eiſenbahn Hirſchberg⸗ 
Aue: zum Zweck hat. Der zur Erle Agen dieſer Angelegenheit vom 
reis⸗Ansſchuſſe formulirte Antrag, tim Weſentlichen dahin, zu erklären, 
daß der Kreistag durch feinen Beſchluß vom 23. December v. J. der 
Staatsbahn⸗Verwaltung gegenüber die bedingungsloſe Verpflichtung über⸗ 
nommen hat, alle diejenigen Mittel aufzubringen, welche aus den durch den 
edachten Beſchluß übernommenen Vopflichtungen für den Kreis ſich ergeben 
Bine und daß der Beſchluß, betr. die Aufnahme einer 3½ proc. Anleihe von 
50,000 M. nur die Bedeutun einer internen vorläufigen Ausführungsmaßre el 
at, welche den gefaßten Beſchluß, daß der Kreis die von der taatsbahn⸗ 
kann geforderten Verpflichtungen voll und ei erfüllen wird, 
nicht tangirt. — In der den Antrag motivirenden Denkſchrift wird bemerkt, 
daß nach einer Mittheilung der Königlichen Eiſenbahn⸗Direction zu Berlin 
der Herr Miniſter der öffentlichen Arbeiten dieſe Behörde zur Vornahme der 
Vorarbeiten für den Bau der Bahn ermächtigt, ſoba Id die Sicherſtellung 
der Erfüllung der geſetzlichen Bedingungen für den Bahnbau durch den Kreis 
erfolgt iſt. Die Königl. Eiſenbahn⸗Direction bemängele nun, daß der 
Kreistagsbeſchluß vom 23. December dem Vertragsabſchluſſe inſofern ent⸗ 
egenſtände, als in demſelben die Aufbringung von Geldmitteln auf den 
Beira von 50 000 M. eingeſchränkt worden und nicht erſichtlich ſei, daß 
auch die Aufbringung der etwaigen Mehrkoſten dem Kreiſe zur Laſt 
falle. In wie weit der Kreis zur Aufbringung der erforderlichen Mittel 
auf Intereſſenten⸗Beiträge ꝛc. zurückgreife, ſei lediglich ein Internum 
der Kreisverwaltung. Zugleich erſuche die Königl. Eiſenbahn⸗Direction 
um thunlichſte Beſchleunigung dieſer Angelegenheit, da von der 
rechts verbindlichen Sicherſtellung der dem Kreiſe zur Laſt Nane Pflichten 
der Beginn der weiteren. Vorarbeiten und des Ba nbaues abhänge, 
während andererſeits dieſe Arbeiten erhebliche Verzögerungen erfahren 
würden. — Nächſten Donnerstag Nachmittag paſſirt der Herr Fürſtbiſchof 
Dr. Kopp auf ſeiner a von Lähn aus unſere Stadt. Die 
kirchlichen Körperſchaften der atholiſchen Gemeinde werden denſelben auf 
der Kreisgrenze bei Langenau empfangen und dann na der Stadt, ſowie 
nach dem Bahnhofe geleiten, von wo aus der Herr Fürſtbiſchof ſeine Reiſe 
nach Liebau fortſetzt. 


— . ——— 


— 


Telegramme. 
Vom Kaiſer. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Potsdam, 2. Juui. Der Kaiſer erholte ſich im Laufe des Tages 
zuſehends von der Müdigkeit. In Folge ſtarken Windes nahm der 
Kaiſer von dem Aufenthalte im Parke Abſtand. 

Potsdam, 3. Juni, Vorm. Der Kaiſer hatte eine beſſere Nacht 
als die vorhergegangene war; die Ermüdung iſt gänzlich gewichen. 
um 10 ¼ Uhr begaben ſich der Kaiſer und die Kaiſerin zu Wagen 
nach dem Wildpark. Um 12½ Uhr wird der Kaiſer im Schloß Friedrichs 
kron die Geſangsvorträge des Zwölf⸗Apoſtel⸗Kirchen⸗Chors unter 
Leitung ſeines Dirigenten Prüfer anhören. Die Ehrenwache im 
Schloß Friedrichskron ſtellt das Lehr⸗Infanterie⸗Bataillon. Der heutigen 
Conſulation der Aerzte wohnten auch Bardeleben und Senator bei. 

Potsdam, 3. Juni, Nachm. Der Kaiſer hatte eine gute Nacht 
gehabt. Er fuhr um ½11 Uhr mit dem Ponbfuhrwerk im den 
Schloßanlagen eine Stunde ſpazieren, begleitet von der Kaiſerin, dem 
Generaladjutanten von Winterfeldt und dem Flügeladjutanten vom 
Dienſt. Um ½12 Uhr hörten die Majeftäten die Geſangsvorträge 
des Zwölf⸗Apoſtel⸗Kirchen⸗Chores, welcher im Muſchelſaale aufgeſtellt 
war, mit an. Um 1 Uhr empfing der Kaiſer den zum Geſandten 
in München ernannten Geheimen Legationsrath Grafen zu Rantzau. 
Um 2 Uhr fand das Diner ftatt, an welchem die Frau Kronprinzeſſin, 
die Erbprinzlich Meiningiſchen Herrſchaften, der Boiſchafter von 
Schweinitz, Fürſt Radolin ꝛc. theilnahmen. 

Potsdam, 3. Juni, Abds. Der Kaiſer hatte heute einen beſſeren 
Tag als wie in den letzten 4—5 Tagen. Se. Maſeſtät ging viel 
im Garten des Schloßparkes ſpazieren. Die Kaiſerlichen Majeſtäten 
begaben ſich um 6 Uhr in offenem Wagen nach dem Marmorpalais. 
In einem weiteren Wagen folgten der Flügeladjutant Major von Lippe 


lauer 


Vierteljährlicher 1 in Breslau 6 Mark, Wochen ⸗Abeunent. 60 Pf., 
50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 


Nennundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


und Sir Morell Mackenzie. Die Allerhöchſten Herrſchaften verweilten 
über eine Stunde bei der Frau Kronprinzeſſin und fuhren dann 
nach Schloß Friedrichskron zurück. 


empfing geſtern den Gemeindevorſtand von Erdmannsdorf und Ziller⸗ 
thal; er überbrachte Grüße vom Kaiſer an die Bewohner und verlas 
das Blatt, auf welchem ſich der Auftrag des Kaiſers befand. Der⸗ 
ſelbe lautet: „Vergiß nicht den Erdmannsdorfern zu ſagen, wie gern 
ich an die verſchiedenen Aufenthalte 
nommen haben. 
im Andenken an ihr vorjähriges 50jähriges Jubiläum.“ 
äußerte weiter ſeine herzliche Freude darüber, daß er eine ſo gnädige 
Botſchaft überbringen durfte. „Tragen Sie dieſe Worte in jede Hütte 
und bewahren Sie dieſelben in treuem Gedächtniß.“ Zum Schluß 
ſchüttelte der Prinz Jedem herzlich die Hand. 


auf der Fahrt zur Jagd nach Oſtpreußen mit dem 
ein, frühſtückte auf dem Bahnhofe und fuhr um 9 Uhr nach Marien⸗ 
burg weiter. 


berger Kreiſe werden bis jetzt gezählt für Landrath Bohtz (eonſerv.) 
3129, für Witt (deutſchfreiſ.) 1635 Stimmen. 72 ländliche und 
2 ſtädtiſche Wahlorte ſtehen noch aus. 


ſignaliſtrten Interpellation hervor, 
tactvoller, zuvorkommender behandeln konnte, als Goblet gethan. 
ſei überzeugt, daß Jedermann in Ungarn die von Goblet betonte Er⸗ 
haltung der freundſchaftlichen Beziehungen mit Frankreich wärmſtens 
wünſche. Dieſe Gefühle ſtänden nicht im Widerſpruch mit den Bünd⸗ 
niſſen, worauf die äußere Politik der Monarchie baſirt ſei, und woran 
auch die ungariſche Nation unerſchütterlich feſthalten werde. Sollte 
ſich Frankreich einmal Beſtrebungen überlaſſen, welche im Gegenſatze 
zu den Intereſſen und der Sicherheit unſerer Verbündeten ſtänden, 
dann konnte Ungarn ſolchen Beſtrebungen weder ſympathiſch noch 
aufmunternd zuſehen; es könnten vielmehr Fälle vorkommen, welche die 
Monarchie kraft der Vertrags verbindlichkeiten, zu ernſter Stellungnahme 
veranlaſſen würden. So lange aber Frankreich an ſeiner friedlichen 
Politik feſthalte, könne die Friedensliga keineswegs das Hinderniß 
bilden, mit Frankreich ein den ungariſchen Intereſſen entſprechendes 
freundſchaftliches Verhältniß aufrecht zu erhalten. 


Papſte im letzten Conſiſtorium gehaltene Allocution. Der Papſt weiſt 
in derſelben auf die Feſtlichkeiten anläßlich feines Jubiläums hin und 
hebt hervor, wie die hierbei bekundete allgemeine Freude gegen die 
Beleidigungen contraſtire, welche die Feinde der Kirche durch das 
neue Strafgeſetz derſelben zufügen. 


namentlich anſtößig erſcheine der Artikel betreffend die Mißbräuche, welche 


nach den ſchlechten Abſichten der Feinde der Kirche angewendet werden. 
Wie die Geſetze gegen die Lehre Chriſti verſtoßen, ſo habe die Kirche die 


durch unbeſtimmt gehaltene Artikel, welche Jeder nach ſeinen Leiden⸗ 
ſchaften auslegen könne. 


italieniſchen Epiſtopat, ſowie den Clerus und zweifle nicht, daß die⸗ 
ſelben dem neuen Geſetz gegenüber die entſprechende Haltung ein⸗ 


ihr Oberhaupt in dieſer Weiſe verfolgt zu ſehen, da ſie doch dieſem 
Lande fo viel Gutes erwieſen hätten. 


31 Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 


welche Sonntag einmal, Montag 
gen dreimal erſcheint. 


Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitun 


bveimal, an den übrigen 


Montag, den 4. Juni 1888. 


Verwaltungen eingreifen würde, wie viele kleine Rentner sie dazu 
drängen würde, sich ausländischen Papieren zuzuwenden, kurz, wie 
vorsichtig der Gedanke an eine Convertirung werde abgewogen werden 
müssen. 


„Verband Deutscher Drahtstift-Fabrikanten. Wie die „B. B.-Z.* 
meldet, haben in der vorgestrigen Versammlung die Verhandlungen 
wegen des Fortbestandes des Syndicats zu dem erwünschten Abschluss 
geführt, so dass eine Verlängerung und Vervollständigung der Ver- 
einigung gesichert ist. 


Breslau. Wasserstand. 
3. Juni. O.-P. 4 m 78 cm. M.-P. 3 m 42 em. U.-P. — m 21 em. unt. 0 
4. Juni. O.-P. 4 m 76 cm. M.-P. 3 m 44cm. U.-P. — m 23 cm. unt. 0, 


Marktberichte. 

# Breslau, 4. Juni, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte wal 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei mässi- 
gem Angebot Preise unverändert. 

Weizen in sehr ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm weisser 17,00 
bis 17, 20—17,70 Mk., gelber 16,90 —17,10—17,50 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen bei mässigem Angebot unverändert, per 100 Kilogramm 
12,00—12,30—12,60 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste schwache Kauflust, per 100 Kilogramm 10,20—12,00 Mark, 
1 Bene: 405 ; 3 

afer ohne Aenderung, per . 11,50—12,00—12,20 Mark. 

Mais unverändert, per 100 Kilogr. 0110-11 10. 

Erbsen schwach gefragt, per 100 Kilogr. 11,00—12 13,50 Mark. 

Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 18,00—19,00—21.00 M. 

Lupinen in matter Stimmung, per 100 es gelbe 6,00 bis 
6,50—7,00 Mk. blaue 5,80—6,00—6,20 Mark. 

Vietoria unverändert, 12,00—13,00—14,00 Mark. 

Wicken vernachlässigt, per 100 Kilogr. 9—9,50—10,00 Mark. 

Oelsaaten ohne Angebot, 

Schlaglein preishaltend. 

Rapskuchen fester, per 50 Kilogramm 6,50—6,70 Mk., fremde 
6,30—6,50 Mk. 

Leinkuchen unverändert, per 50 Kilogramm 7—7,20 Mark, 
fremde 6—6,60 Mark. 

Kleesamen ohne Umsatz. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Kilogr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 26,50—27,00 M., Hausbacken 19,50—20,00 Mk., Roggen-Futtermehl 
8,00—8,75 M., Weizenkleie 8,00—8,50 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 2,40—2,80 Mark. 

Roggenstroh per 600 Kilogramm 19,00—21,00 Mark. } 

Berlin, 2. Juni. e versteuert loco ohne Fass — M. bez. 
mit 50 Mark Verbrauchsabgabe unversteuert loco ohne Fass 53,7 Mark 
bez., Juni und Juni-Juli 53.0 —52,7 M. bez., Juli-August 53,6—53,4 M 
bez., August-September 54,3—54 M. bez., September-Oetbr. 54,5—54,2 
Mark bez., mit 70 Mark Verbrauchsabgabe unversteuert loco ohne Fass 
34,3—34,2M. bez., Juni und Juni-Juli 33,5—33,7—33,4 M. bez., Juli-August 
343—345—342 M. bez., August-September 34,9—35—34,7 M. bez., 
September-October 35—35,1—34,8 M. bez. 

Posen, 2. Juni. [Wöchentlicher Producten- und Börsen- 
bericht von Hermann Meyer.] Nach der langdauernden Dürre 
ist endlich Regen Ark ones welcher den Stand der Felder wesent- 
lich verbessert hat. Ueber den Stand der Roggenpflanze wird fort 
dauernd geklagt. Selbst unter den günstigsten Witterungererhöltninsen, 
wird man nur auf eine sehr schwache Mittelernte rechnen können. — 
Während Amerika bessere Ernteaussichten bei rückgängigen Preisen 
meldet, sind die Nachrichten aus Ungarn sehr ungünstig, auch Polen 
und a Theile von Russland klagen über schlechten Saatenstand. 
Ein Preisaufschwung wird jedoch vorläufig nicht zu erwarten sein, dt 
die starken russischen Ankünfte und die inländischen grossen Lager. 
bestände das Angebot reichlich unterhalten. An unserem Markte war 
Weizen rechs matt und ziemlich stark offerirt, erzielte 170—181 Mark. 
— Roggen, leicht verkäuflich, wurde mit 115—121 Mark bezahlt. — 
Hafer fest, in feiner-Waare begehrt, notirt 110—121 Mark. — Gerste 
ohne 5 — Lupinen matt, blaue 50—58, gelbe 65—75 Mark. 
— Spiritus änderte. sich bei sehr stillem Geschäfte sehr wenig im 
Preise. Die projectirte Er ist, wie vorauszusehen war, nicht 
zu Stande gekommen. Das Geschäft wird nunmehr in ruhige Bahnen 
gelenkt werden. Der Preisstand wird nach Aufzehrung der alten Be- 
stände jedenfalls ein besserer werden als im Vorjahre, wenn auch die 
Erschwerung, unter welcher der Handelsverkehr en das Steuergesetz 
leidet, einem Aufschwung hinderlich ist. — An unserem Markte hoben 
sich die Preise für Loco ein wenig, in Folge besseren Abzug für Roh- 
waare. Man zahlte für 50er 51,50 —52 Mark, 70er 32—32,70 Mark. 


Newyork, 1. Juni. Centrifugals 96 pCt. Umsätze zu 5½. 


Ausweise. 
Berlin, 3. Juni. [Wochen-Uebersicht der Deutschen 
Reichsbank vom 31. Mai.) 


(Original⸗Telegramm der Breslauer Zeitung.) 
* Hirſchberg, 4. Juni, 8 Uhr 25 Min., Vorm. Prinz Heinrich 


denke, die wir dort ge- 
Den Zillerthalern noch im Beſonderen Gruß 
Der Prinz 


8 (Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 
Dirſchan, 2. Juni. Der Kronprinz Wilhelm traf heute Morgen 
Courierzug hier 


Frankfurt a. O., 2. Juni. Bei der Reichstagswahl im Stern⸗ 


Graf Apponyi hob in ſeiner bereits 
daß man den Zwiſchenfall nicht 
Er 


Peſt, 2. Juni. Unterhaus. 


Rom, 2. Juni. Die clericalen Blätter veröffentlichen die vom 


Dieſes Geſetz ſei ein ſehr ernſter 
Angriff auf den Clerus und die Rechte des heiligen Stuhles; 


dem Clerus beigelegt werden. Dieſer Begriff ſei ſehr dehnbar und könne je 


Pflicht ihre Stimme zu erheben; es ſei gegen Wahrheit und Ge⸗ 
rechtigkeit, den ganzen Clerus in ſo unbegründeter Weiſe zu ver⸗ 
dächtigen. Der italieniſche Clerus habe nichts gegen die öffentliche 
Ruhe unternommen. Der Papit ſei der einzige Gerichtsherr inner⸗ 
halb der Kirche; das neue Geſetzbuch aber greife in ſeine Rechte ein 


Auch in anderen Ländern ſeien Geſetze gegen 
die Kirche geſchaffen, doch wurden dieſelben, ſobald ſich die Geiſter 
beſchwichtigt hatten, wieder aufgehoben. Der Papſt proteſtirt entſchieden 
gegen das Strafgeſetz, welches den Rechten der Kirche, des Clerus und der 
Biſchofe zuwiderlaufe. Die Kirche habe andere Stürme geſehen 
und ſei ſtrahlender aus denſelben hervorgegangen; er kenne den 


Activa 
1) Metallbestand (der Bestand an 
coursfähigem deutschen Gelde 
u. an Gold in Barren oder aus- 
länd. Münzen) das Pfund fein 


nehmen werden, aber er ſei tief betrübt, die Kirche in Italien und 


Seine Lage geſtatte ihm nur 
zu proteſtiren, er verlaſſe ſich aber auf Gott, der Italien beſchützen 


und befiere Zeiten herbeiführen möge. au 1392 Mark berechnet 980 230 000 M. J 13 889 000 M. 

Paris, 2. Juni. Floquet erklärte in der heutigen Sitzung der! 2 3 an Reichs- Kassen- F 
Commiſton zur Revifion der Berfufung, daß das Miniferium den] 3) Bestand an Noten and. Banken 12013000 = — 88000 
Zeitpunkt hierfür zu wählen beabſichtige; unter den gegenwärtigen 9 Sid an e 409 806 000 T 10 148 000 + 
inneren und äußeren Verhältniffen jedoch halte er die Zeit noch nicht 9 C 7 910 900 3 4 1 988000 5 
ü . der Legisla i i 5 estand an Eflecten.........- 9190 „ — 5 195 000 
i e En ee 7) Bestand an sonstigen Activen. 46623000 = ＋ 7014000. = 


vifion beantragen zu können. Ohne den Umfang der Rechte des 


; 7 iva. 
Congreſſes einzuſchränken, glaube die Regierung, könnten die Majori⸗] 8) Grundcapital B 120 000 000 M. Unverändert. 
täten beider Kammern ſich über Abgrenzung der Geſichtspunkte für 9) der Reservefonds ............ 23 894000 = Unverändert. 
die Reviſion verſtändigen. Das Cabinet würde indeſſen ſeine Macht 11 955 Eee. de 880891000 = -+ 23 823 000 M. 
x 3 71 1 ie sonstigen täglich fälligen 
niederlegen, wenn es ſich einer Majorität gegenüberſähe, die aus der) Verpindliehkeilen 504057000 = ＋ 5137 000 


vn 


Rechten, den Neu⸗Cäſarianern und der republikaniſchen Minorität ge⸗ 
bildet ſei. Die Regierung könnte in der Verfaſſungsfrage nur mit 
einer wahrhaft republikaniſchen Majorität Hand in Hand gehen. In 
Folge dieſer Erklärung ſagte La Rochefoucauld, die Rechte würde nicht 
die Reviſion der Verfaſſung, ſondern die Auflöſung der Kammer und 
einen Appell an die Wähler beantragen. (Vgl. unſere Privatdepeſche 
in der Sonntagnummer. D. Red.) 

London, 2. Juni. Der Caſtle⸗Dampfer „Methven Caſtle“ iſt geſtern 
auf der Heimreiſe von Capetown abgegangen, der Caſtle-Dampfer „Pem⸗ 
broke Caſtle“ iſt heute auf der Aussee in Capetown angekommen. 
Trieſt, 3. Juni. Der Lloyddampfer „Ettore“ iſt heute früh mit der 
oſtindiſch⸗chineſiſchen Poſt aus Alexandrien hier eingetroffen. . 


Handels-Zeitung. 

© An der vorgestrigen Berliner Börse waren, wie wir bereits 
telegraphisch gemeldet haben, Gerüchte in Bezug auf eine beabsichtigte 
Convertirung der 4proc. preussischen Consols in 3½ proc. 
verbreitet, Bei dieser Gelegenheit erinnert die „B. B.-Z.“ daran, dass 
der Finanzminister von Scholz zu verschiedenen Malen dargelegt hat, 
dass die Regierung sich vollständig dessen bewusst sei, wie tief und 
schmerzlich sie mit einer solchen Massregel in die Interessen von 
Tausenden von kleinen Rentiers. von Stiftungen, Sparkassen, Vermögens- 


543 000 — 118000 = 
sind im Mai 1888 abgerechnet 


* 


12) die sonstigen Passiva 
Bei den Abrechnungsstellen 
1191277300 M. 

W. T. B. Ausweis der Karl-Ludwigsbahn (gesammtes Netz) vom 
21. bis 31. Mai 249 798 Fl., Mehreinnahme 23825 FL, die Einnahmen 
des alten Netzes betrugen in derselben Zeit 186 287 FL, Mehreinnahme 
8280 Fl. 

W. T. B. New-Vork, 2. Juni. Der Werth der in der ver- 

angenen Woche eingeführten Waaren betrug 6 322 800 Dollars, davon 
für Stoffe 1507 048 Dollars. Der Werth der Einfuhr in der Vorwoche 
betrug 6 914520 Dollars, davon für Stoffe 2 222 082 Dollars. 


Coneurs-Eröffnungen. 

Kaufmann Samuel Bein zu Berlin. — Firma Carl Reichenbach zu 
Berlin. — Firma E. Hoberock zu Berlin. — Firma Punscher & Jacob- 
sohn zu Berlin. — Fuhrwerksbesitzer Hermann Maue zu Braunschweig. 
— Firma Bruno Ruttloff zu Chemnitz. — Händler mit Herren- und 
Knaben-Garderoben Pincus, genannt Paul, Blumenthal zu Hamburg, — 
Kaufmann Hermann Giese zu Hannover. — Kaufmann Friedrich August 
Manneck zu Königsberg. — Schnittwaarenhändler Ludwig Dörfler zu 
Landshut. — Specereihändler Julius Harhaus zu Radevormwald. — 
Kaufmann Hans Ohristian Lorenzen Augustesen zu Sonderburg. 

Posen: Julius Moritz. Sternberg zu Rawitsch, Verwalter 
Putzke. Termin L. IE. a 
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Reichsbank 136, 70. Disconto-Commandit 194, 20. Hüttenheim —, —. 


Privat-Discont 1/%. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 229½ . Franzosen 180 ½. 
Galizier 160. Lombarden 68. Egypter 81, —. isconto-Commandit 
193, 80. 6% cons. Mexik. äussere Anleihe —. Gotthardbahn —, —. 

Hamburg, 2. Juni, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 107%,. Silberrente 65. Oesterr. Goldrente 88½. Ungar. 
4% Goldrente 78½. 1860er Loose 112. Italienische Rente 96½. Credit- 
Actien 229¼. ranzosen 451½. Lombarden 170½. 1877er Russen 
97¼. 1880er Russen 77¾. 1883er Russen 108). 1884er Russen 88¾. 
II. Örient- Anleihe 51. III. Orient- Anleihe 51 % Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile —. Deutsche Bank 161½. Disc.-Commandit 
194. H. Commerz-Bank 127¾. Nationalbank für Deutschland 1013J;. 
Nordd. Bank 156!/,. Gotthardbahn 135 ½. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
171½. Marienb.-Mlawka 59/3. Mecklenburger Fr.-Fr. 149. Ostpr. 
Südbahn 95½. Unterelbische Pr.-A. 94. urahütte 98½. Nordd. 
Jute- Spinnerei 124½. Privatdiscont 1½%. Fest. 

Amsterdam, 2. Juni, Nachmittag. [Schluss- Course. 
Oesterr. Papierrente Mai- November verzl. 62½, do. Februar-August 
verzl. —. Oesterr. Silberrente Januar -Juli verzl. 63¼, do. April- 
October verzl. 63%,. Oesterr. Goldrente 86½. 4% ungar. Goldrente 
7735. 5% Russen von 1877 —. Russ. grosse Eisenbahnen 109%. 
do. I. Orient-Anleihe-—, do. II. Orient-Anleihe 50½. Conv. Türken 
14½. 3¼½%% holländ. Anleihe 100%. 5% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn- Obligationen 102%. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 83¼. 
Marknoten 59, 25. Russische Zollcoupons 191¼. Hamburger Wechsel 
. Wiener Wechsel —, —. Londoner Wechsel kurz —, —. 


Posen, 2. Juni. Spiritus loco ohne Fass (50er) 51, 70, do. do. 
oer) 32, 30, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 und darüber 
32, 30. Geschäftslos, 

e 2. Juni. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 5000 B. Ruhig. Tagesimport 10000 Ballen. 

Liverpool, 2. Juni, Nachm. 12 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 5000 B., davon für Speculation und Export 500 B. Ameri- 
kaner ruhig, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung williger. 

Liverpool, 2. Juni, Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle. 
(Schlussbericht.) Umsatz 5000 Ballen, davon für Speculation und Export 
500 Ballen. Ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: Juni-Juli 5% 
Käuferpreis, Juli-August 5% Verkäuferpreis, August-September 5% 
do., September-October 5% Käuferpreis, October-Novbr. 5% Ver- 
käuferpreis, November-December 5% Käuferpreis, December-Januar 
5% Januer-Februar 5¼ d. do. 

Newyork, 1. Juni. [Baumwollen-Wochenbericht.] Zu- 
fuhren in allen Unionshäfen 22000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien 
24000 B., Ausfuhr nach dem Continent 9000 B., Vorrath 388000 B. 

Newyork, 2. Juni, Abends 6 Uhr. Waarenbericht. Baum- 
wolle in Newyork 10, do. in New-Orleans 9/6. Raff. Petroleum 700% 
Abel Test in Newyork 7!/, Gd., do. in Philadelphia 7¼ Gd., Rohes 
Petroleum in Newyork 69%, do. Pipe line Certificats 79. Fest. Mehl 
3 D. 30 C. Rother Winterweizen loco 91, pr. Juni 90%,, pr. Juli 
91?/g, pr. December 95°%,. Mais (New) 62½. Zucker (Fairrefining Musco- 
vados) 4%],. Kaffee (Fair Rio) 161/,. Rio Nr. 7 low ordinary pr. Juli 
13, 17, per September 11, 42. Schmalz (Wilcox) 8, 45, do. Fairbanks 
8, 45, do. Rohe & Brothers 8, 45. Kupfer pr. Juni 16, 65. Getreidefracht 13/,. 

Wien, 2 Juni. [Getreidemarkt.] Weizen per Mai-Juni 7,50 Gd., 
52 Br., per Herbst 7, 77 Gd., 7, 79 Br. Roggen per Mai- Juni 


Eintragungen in das Handelsregister. 
Angemeldet: Max Vollberg zu Waldenburg. — K. F. Kolbe zu 
Strieggu. — Heinrich Tschora, Stuhlwaarenfabrikant zu Ober-Wüste- 

iersdorf. — Waldenburger. Weber-Unterstützungs-Unternehmen Th. 
Schön zu Kynau. — Heinrich Gierschner, Mühlenbesitzer zu St. Hedwigs- 
dorf bei Haynau. — M. Siemenauer, Inhaber Mathilde S. zu Myslowitz. 
— Carl Frystatzki zu Pless. — Ignatz Schlesinger zu Petrzkowitz bei 
Hultschin. 

Gelöscht: Die Breslauer Zweigniederlassung der zu Riehl bei 
Köln befindlichen Firma: Rheinische Crownlederfabrik von Carl Moll. 
— A. Kuehn zu Zuschenhammer bei Neumittelwalde. — H. Jaris- 
lowsky’s Nachfolger Julius Goinka zu Hultschin. — B. Sowade's Buch- 
handlung (Th. Siegert) zu Pless. 


Börsen- und Handels-Depesehen. 

Wien, 3. Juni, Vorm. 11 Uhr — Minuten. [Privatverkehr.] 
Oesterr. Creditactien 285, —. 4% Ungar. Goldrente 98, 07½. Fest. 

Paris, 2. Juni, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 40, 25. 5% priv. türk. Obligationen 398, 75. 
Banque ottomane 520, —. Banque de Paris 766, 25. Banque d’escompte 
468, 75. Credit foncier 1458, 75. Credit mobilier 318, 75. Panama-Kanal- 
Actien 397, 50. 5% Panama-Kanal-Obligationen 315, —. Rio Tinto 
486, W. Suezkanal-Actien 2175, —. echsel auf deutsche Plätze 
123% Wechsel auf London kurz 25, 26½. 30% Rente 83, 05. 40% 
unific. Egypter 405, 31. 4% Spanier äussere Anleihe 70%. Fest. 

Meridional-Actien 800, 


1½0%. Fest. 
40½0% egyptische Tributanlehen 83¾. 
In die Bank flossen heute 105000 Pfd. Sterl. 
Frankfurt a. M., 2. Juni, Abends. [Effecten Socıetät.] 
Schluss.) Credit-Actien 229¼. Franzosen 180/,. Lombarden 68. 
alizier 159½ . Egypter 81, —. 4% Ungar. Goldrente 78, 60. 1880er 
Russen —, —. Gotthardbahn 131, 90. Disconto-Commandit 193, 80. 
Laurahütte 99, —. 60% cons. Mexikaner 85, 35. Egyptische Tribut- 
anleihe —, —. Mecklenburger 149, —. Fest. 
Frank a. M., 2. Juni, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Schluss- Course. Londoner wechsel 20, 397. Pariser Wechsel 
„ 75. Wiener Wechsel 161, — Reichsanleihe 107, 65. Oesterr. 
Silberrente 64, 45. Oest. Papierrente 63, 40. 5% Papierrente 75, 10. 
4% Goldrente 88, 40. 1860er Loose 112, 40. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 4% Goldrente 78, 60. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
96, 70. 1 Russen 79, — II. Orient-Anleihe 52, 70. III. Orient- 
Anleihe 53, 70. 4% Spanier 69, 70. Unific. Egypter 80, 80. Conv. 
Türken 14, 10. 3% Portug. Staatsanleihe 62, —. 5% Portugiesische 
Convertirangs-Anleihe 98,50. 5% serb. Rente 80, —. Serb. Tabaks- 
rente 80, 50. 5½% Chinesische Anleihe —, —. 60% conv. Mexikan. 
Anleihe 85, 20. Böhmische Westbahn 245. Central-Paeific 112, —. 
Franzosen 181¼. Galizier 160. Gotthardbahn 131, 70. Hessische 
Ludwigsbahn 100, 90. Lombarden 681/,. Lübeck-Büchener 167, 10. 


Londen, 2. Juni. 


Nordwestbahn 126!/,. Unterelbische Prioritäts-Actien 93, 70. Credit- 
Actien 229%;. 


Darmstädter Bank 145, 40. Mitteld. Creditbank 92, 60.|7, 


6, 11 Gd., 6, 13 Br., per Herbst 6,43 Gd., 6, 45 Br. Mais 
Juni 6, 89 Gd., 6, 91 Br. 5 6, 90 Gd., 6, 92 Br. 
Mai-Juni 5, 46 Gd., 5, 48 Br., pr. Herbst 5, 80 Gd., 5, 82 Br. 

Pest, 2. Juni, Vormittag 11 Uhr. ([Productenmarkt.] Weizen 
loco fester, per Mai-Juni 7, 10 Gd., 7, 12 Br., per Herbst 7, 55 Gd. 
7, 56 Br. Hafer per Herbst 5, 46 Gd., 5, 48 Br. Mais per Mai-Juns 
6, 64 Gd., 6, 66 Br. — Wetter: Schön. 

London, 2.[{Juni. An der Küste angeboten 1 Weizenladung. 
Prachtwetter. 

London, 2. Juni. Chili-Kupfer ruhig. 

Antwerpen, 2. Juni. [Getreidemarkt. (Schlussbericht.) 
Weizen ruhig. Roggen still. Hafer unverändert. Gerste schwach. 

Amsterdam, 2. Juni, Nachm. Bancazinn 51!/,. 

Antwerpen, 2. Juni, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes ayn weiss, loco 169); bez., 16½ 
Br., per Juni 16½ Br., per August 16% Br., 7 per September-December 
16½ bez., 16% Br. Weichend. 

Hamburg, 2. Juni, Nachm. Petroleum schwach, Standard white 
loco 6, 65 Br., 6, 60 Gd., pr. August-December 6, 90 Br. — Wetter: 
Kühl, windig. 

Bremen, 2. Juni. Petroleum (Schlussbericht) schwach, Standard 
white loco 6, 40 Br. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


er Mal- 
fer per 


Juni 2., 3. Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr. 
Luftwärme (G) + 1302 + 1196 + 900 
Luftdruck bei 0° (mm) 754,1 754,5 754,7 
Dunstdruck (mm) .... 4.4 R 5,8 
Dunstsättigung (pCt.) 39 47 68 
Wind (0-60) +» NW. 3. NW. 1. still. 
N zieml. heiter. heiter. bezogen. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm):..... 8 — 
Wärme der Oder e + 15.9 

Juni 3., 4. Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr. 
Luftwärme (C.)) ＋ 175 + 14,6 + 13% 
Luftdruck bei 0° (mm) 753.5 752,2 749.4 
Dunstdruck (mm 5,2 6,4 8.0 
Dunstsättigung (pCt.) 35 52 70 
Wind (0—6) ..... BR NW. 1. 80. 1 80. 2. 
o bedeckt. bezogen. bezogen. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm — 
Wärme dee dee 2 8 ＋ 16,8 


Nachts wenig Regen. 


Grosse 
„Grosse Krebse, Edelierebse, 


2 vorzüglichen holländischen 
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5 Gold, Silber und Banknoten. ze Zins- Cours ze ins- Cours Div. Div. Zins- Cours 
Jours [ Term vom 1. vom 2. | Term vom 1. | vom 2. 1886. 1887. Term] vom 1. vom 2. 
vom 1. vom 2. ürkische Tabaks-Actien..]4 Ind bz92,50825440bz|Oberschles. F. ..u........- 7 170 — — Oberlausitzer Bank 5% 5% | Ih — — — 
Fres.-Stücke....eree.. need NR N N — * in L. 80 5 Kr en 14,15 B dto. 8. er. | : 17 — — —— Petersbg. Disconkob. is s „ — 22 
. 2 e e ae zien“: % 82 . 4 . di 1 ılıl 110830 G lane 8 [Pos Frovinz-Bank .| , | 8% uns d 180 0 
ee ee dto. Paplerrente 1% 68,80 bzB % 1108.50 &- [19850 b Preuss Bod-Cr-Act.] 5½ | 6 | % [115,00 ba [1140 bz@ 
Oesterr. Silb.-Coup. (einlösb. Berlin) 1160.75 160.75 dto. St-Eisenb-Anl.....s |1 1110100 daB 23h 103.0 G 1103,80 b J dto. Centr.-Bod 25 Si 136,80 G [136,50 G 
Russ, Noten WEN are: 1 — b. 1910 1. Loese. 1 4% 1108,50 8 [10350 @ dto. H Wer ish 1 TG 
Russ. ZollcouponS..................-- 839,1 Bad. Präm.-Anleihe von 1867 136,80 bag 103,70 baG 103,60 ba Ä dto. Immob.-Act-B.| 6 | 7 491,00 bag 461.30 b 
Deutsche Fonds. Baier. Prämien-Anleihe 4 3 * 137,50 da 1, 27 103,40 B 10335 G Reichsbank......... 5,29 | 61%; 1% 137,00 ba 137.30 b 
r Term 8 Braunschw. 30 Thlr-Loose|=| , % B 1 Ausländische Bisenbahn-Prioritäts-Obligati Sächsische Bank. | 4% & | ih 110935 & 10030 8 
Term vom 1. | vom2. raunschw. Loose. —]| — bz 99,50 usländische ahn-Prior gationen. ächsische Bank ... N 09,50 
Bukarester Loose — — 32,50 6 32,50 G Schles. Bankverein 5½ | 6 1 [114,60 G 125,25 6 
e Reichs-Anleihe .- 2/4 ½0 107,90 ba 108,00 ba ICöln-Mindener Präm.-A.-8.. 2½ 1½ ½1 Ziehung. 134.25 be Gotthard I. . . . 4 10 7 104.20 8 104,25 8 Weimarische Bank | 0 0 | 11 151,66 bz@ | 51,50 bz@ 
do. dto. d 3 ½ Sch. 102,40 B 102,40 ba Dessauer St.-Präm.-Anl.... 3% / — - == Italienische Eisenbahnen ...|3 ½ ½ | 58,90 B 59,10 ba 
Preuss. Consols vsch. 107,90 bzB 107,60 ba Finnl. 10 Thlr.-Loose 5 ul, 51,00 bz 5140 bz Dux-Bodenbach I. 4 17 — — * Industrie- Gesellschaften. 
dto. dto 3½ ½% ½0 103,0 & 103,10 da Goth. Grunder.-Präm.-Pidb. 3½ ½ ½ | Ziehung. 107,30 ba Dux-Prag : cyr0..« 107.25 @ 107,25 8 . Aden men unt den M Deakiber 
de — = 215 Hi ı 10070 = os — . II. 3½ % % 2 106,10 ba 5 — — 46 11 % bg 2 en = schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
i .. 1 Hamburger 50 Thlr.-Loose- 3 ½ 140.40 B 140,40 bz a 8 N ro 1886/87 und 1887/8.) 
Berliner Stadt- Obligation. 4 | vsch.|105,00 @ 105,00 @ h che 40 Thir.-Loosel— | — al Kaiser Ferdinand Nordbahn/5 ½ J] 98,00 bzG | 98,00 G 8 p 5 
dt dio do. 3½ 1½ ½ 101,0 6 101,50 K 2. 80 Fhir-Looee % 7 K N 133,00 ds Kaschau- Oderberg 0 111 81.90 bad | 81,75 eba@ | Börsenzinsen 4%, Ausnahmen überall speciell angegeben. 
Bresisuer r IM 1 17 — — un 2: Mailänder 10 Lire-Loose...|—| — 16,00 bs 16,50 ba — . r 1 1 5 — Dr 3 Berl. onse Pferdeb. u 2 1 201,0 128 260,50 bz@& 
Kur- u. Neumärk. Pfandbr 7 Meining. Prämien-Pfandbr.j | 1% 124% 6 144.0 4 IFronpdrn Runen tene: 2100 435 8 erl. Boekbrauerei . — 117, 117,75 bz 
ogensche neue Pf: 111 1 102,40 10240 ba dto. 7 FL-Loose....... BER SER 75 ba Lemb.-Czernow. 10% Steuer |%/5!/ı] 64,10 @ 63,75 ba Berl. Charl. Bau 1 0 11375 ba 1114,20 ebzB 
d ao. dio. ah ah ano 8 0020 es Onerr. (Credit) van. 1868. = fee & fee 78 me dto. _dto. steuerfreie n 71,20 bz 10 4 Bismarckhäütte . 5 1 iso 147,60 6 
Schles. landach. Pfdb. Lit. 1 ½% 100,80 G 100,80 8 dto ose von 1860 5 1 ½ 112.10 br 112.10 bz Mährisch-Schlesische I. fr. — | 51,90 ebz@ | 51,90 @ Bochum. Gussstahl..| 7 — 1; 147,0 bzB 148,50 bB 
dto. dto. dto. 1 1, 10250 & 102,50 8 dto. dto. von 1864. — — | Ziehung. 4,50 b [est. Kranz. Staatsbahn altel3 1% | 81,30 8 81,80 ebzG I Bresl. Act.-Br. conv.| O |— 0 0 43,00 ba 
Posensch € Bentenbriefe je 11 1 == — —.— — 5 Oldenburger 40 Thir.-Loosel3 | 1 1133,00 b B 2 en Geld) 11 1 7 8 7 = dto. Oelfabrik n 4 7 1% | 89,75 er — 2 88 
a ‘es Pr. 1 „ . 5 „ Strass n. 
Mamb. Staats Anleihe 48. 1 Yu] 3080 8 f 0 . ersehen 3060 DuG | 8070 W [OCHterr. Nordwestbahn . ..6 16705 40 8 [80 me, dt. W. ee 44 % „ 8 me Isa: m 
Ham Rente von 187803 102 101,90 Russ. Präm.-Anl. j 11 1 a » : ane Dr 0 Deutsche Baugese 1 8 50 
si Ben von 1878 "| vach. 91,60 bad | 91,60 ba dto. u von 1866 1 16 12208 — yet * Reichenberg-Pardubitz .... 1 ½10 83,00 bad | 32,80 G Dean rsmarckhütte.|;0: 10 117 65G 
Deutsche Hypotheken- Certiſleate. Türkische 400 Fres-Loose fr.“ — | Ziehung. | 35,60 bsG 99 de. Je - 11 7% er am DE Dortmund.Un. St-Pr. 05 = 155 aa EN 928 
Ungarische Loose —| — 1217,00 bz 116,00 ba = - x ’ 0 rdmannsd. Spinner. 7 8 
— III. rz. 110% 1½ ½% 100 0 ba 1 da 3 dto. dto. (Gold) | A, ½ 9,30 ba 94,10 8 Act.-Br. 53½ | — 10 773,00 & 774,0 b 
= be 2 er 5 IV. 12. 110 9 1 1 10010 6 10000 8 Eisenbahn-Stamm- Prioritäten. Ungar. Nordosthahn 5 10 15 77,70 ebzB | 77,60 G Giesel, 8 Si 10½ 164,00 bag 164.0 28 
dto. dto. V. 2 1½ ½% | 95,00 ba | 95,50 ba STDRTZ dto, dto. Gold-Pr. s J ½ ½ 102,00 B 102,00 8 Görlitz. Eisenb.-Bed. ah = a 1181,00 bad 130,75 ba 
Deutsche Hypothek. IV.-VL|5 110,10 @ 110,20 @ v. Div. | ours dto. Ostbahn I. Em... 45 1 16,25 B 76,25 bag IGruson-Wer n 7% — | X 1235,75 bag 1297,75 bad 
dto. dto. 1, 27 102,0 bad 10250 b2@ 1886.|1897.| Term vom 1. vom 2. dto. II. Staats-Obligat...|5 11 ½ 101,0 b [101,70 b Hoffmann Waggonf 24 1 124,50 bad 124,00 bz 
dto. dto. 1 92 102,50 ba 102,50 ba IBreslau- Warschau Ii 1 1 52,90 G 5300 b A#Brest-Grajewo ....... — 5 . 81,715 8 81,80 8 Kramsta Schles. L. 4½ | — 1% 131,75 ba 132,00 B 
F | Ma] 31 us [use ung (Charkomasn us Diem |, [Hauchhammercom.s|= | ip nme [tie mg 
R sche rz. & 105.. 1 1½ 10104, 10 enb.-Mlaw . 5 109, u . ... ‚75 I. hütte = 7 
Aae (Wollsberg) 12.4105 446 J. 10 10860 6 0200 m JOstpr. Südbahn..... 3.1: 0 11480 d 1116,25 da@ ÄTwangored-Dombrowo 4 hun | 8190 8.0 | 2200 dag Fond Disueske 1 20% 8 1 0020 bes 880 520 
Meininger Hypoth.-Pfandb. 102,00 1 1 Dm. 25 1 1107,60 dz 107, ursk- c — et 10 * Obersehl. Eisb.-Bed.| 0 1 82,60 bz 83,00 bz 
Nrd. — 1 102,00 ba [102,00 ba Weimar- Gera 2% [8 1, 87,0 8 87,25 bas IMoskau-Jarosla Ww un fr 48,50 bz 49,75 bz Oberschl. Eisen-Ind.| — I — — 1175,75 bad 1176,00 bad 
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Fate o. II. u. . r. 110% f % 1107,85 ba 1106.75 0 Inländische Eisenbahn- Stamm- Aetien. dto. Smolensk 15% 5800 % 7872 ds F 1452 828 
din: „ , e ma ee de eee . % „. % % N [Warschau-erespoi % e e ene ee 
1 8 7 4 8,40 2 ortmund-Escheden 75 bz 81,00 a Terespol . . . 4 ½10 b Scherii .. 7, 
pr. Beach „I. II. ra. 110 ½ 1 118,25 @ 11350 ba #Eutin-Lüb. Lit. A. 1 * 1 "lea .] 35,40 bz@ | 35,25 bs Warsch.-Wien steuerpfl.)5 |! ½ | 96,60 ba 96,30 br Schick” as-A.-G....| 695 ] 6 111 100,10 8 100,10 8 
dto. dto. III. 1882 5 sch. 1084 @ 108,40 & Frankf.Güter-Eisnb.| 6 | 61, 1 112,0 B dto. dto. III. 1 37 | 25,90 ba 95,90 B dto. Kohlenwerk. 0 10 1 | 24,00 24,35 ba G 
dto. dto. V. 1886 5 | vsch. . — —.— — — — 5 9 2 Ya 1022,80 we —— ur en dto. 5 111 95,50 Eu nd dto. Portl,.Cem. 1, 11 10 me — 12850 — 
dto. dto. IV. Ser. rz. 115/415] ½ ½ 11 115,40 übeek-Büchen..... 7 7 170,50 ba . V. 1 95,50 dto. Zinkh.-A.- G.] 6½ | 6½ 1 129,50 bz 2 
ö dto. 4 | vsch.|103,00 ba 103,00 ba IMainz-Ludwigshaf. . 31 1 00,30 ba dto. dto. VI. 1 17 — — — — dto. 44½ % St.-Pr., 61 61 11 132,25 ba 132,75 bz 
Be traibeOr-Pfüb.r2.11015 J J½ [115,10 bs 1115,90 ba  [Marienb.-Mlawkar.] 14° 1% | 31 | 5620 be Wadikawkag . . % | 7280 08 | 28,36 eg chene. Schtosabr... 7 % ige beg |17875 60 
dto. dto. 1. 110 4½ 1 1 113,75 bz 113,50 B Meckl. Friedr.-Fr. 6 5,80 ½ 149,0 ba Trans kaukasische eu 12 63,00 bz 63,25 ba Tarnowitzer St. Pr...| 0 3½ | A |.92,75 bzB 1,00 bz 
. 1 108,60 & 103,75 b Nadschl-Mrk. St-Act( 44 % 102,10 G Russische Südwestbahn 411 bg | 75,60 ba E nn — 11 fl, b 129,80 b 
dto. Ato. 4 7 1108, „ 14 102, Tivoli Aet.-Bierbr. . 625 
dto dto. 3½ 1½ ½% 98,90 be 99,09 ba Niederwald-Bahn 24 2½ in 78,00 bz Süditalien. (Meridionaux).. 7½ 10 63,16 bzB 63,10 6 eier — a 
Pr. Hypoth.-Aetien-Br. 12. 1204½ 1 10 en s ya — N . Südbahn 3 5 1—¹ a — 5 — . 15 10 11256 — is = Schl. Feuerv.-G. 200/01312/; |312]5 | Ha 1985 1985 @ 
dto. dto. VI. rz. 11005 Hk 112 112,75 eimar-Gera....... 1 € -Paeifie ..... 101 — 
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